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Wechsel bei der 
IG Metall Neustadt

Ralf Köhler

1. Bevollmächtigter 
und Kassierer 
der Geschäftsstelle 
Neustadt/Wstr.

Durch den Wechsel von Kollege Uwe Schütz, als ver-
antwortlicher Tarifsekretär für die Metall- und Elek-
troindustrie in die Bezirksleitung Mitte nach
Frankfurt/Main, war die Stelle in der IG Metall Ge-
schäftsstelle neu zu besetzen.
Der am 31. August 1973 in Guben geborene Branden-
burger wurde am 21.04.2016 von der Delegiertenver-
sammlung der IG Metall Neustadt als 1. Bevollmächtigter
und Kassierer gewählt. Zuvor arbeitete Ralf als Bevoll-
mächtigter in der IG Metall-Kooperationsregion Cottbus
und Südbrandenburg. 
Seinen beruflichen Weg begann er 1990 im damaligen
EKO Stahlwerk in Eisenhüttenstadt mit einer Ausbildung
zum Energieelektroniker. Schon während der Lehre
wurde er IG Metall Vertrauensmann und Jugendvertreter.

Später engagierte sich Ralf als Vertrauenskörperleiter und
Betriebsratsmitglied. Noch als ehrenamtlicher Funktionär
war er 2003 maßgeblich beim erfolgreichen Arbeitskampf
in der ostdeutschen Stahlindustrie zur Durchsetzung der
35 Stundenwoche beteiligt. 
Als 1. Bevollmächtigter gilt sein besonderes Augenmerk
der Handlungsfähigkeit von Arbeitnehmervertretern und
IG Metall Vertrauensleuten in den regionalen Betrieben.
Diese gilt es beim Ringen um gute Arbeitsbedingungen
und bei der Bewältigung von Konflikten erfolgreich unter
Beweis zu stellen. 
Zukunftsthemen wie die proaktive Gestaltung von Innova-
tionsprozessen, Mitbestimmung in veränderten Arbeitsfor-
men und Ausdehnung der Tarifbindung werden künftig im
Fokus der IG Metall Neustadt stehen. Dies beinhaltet auch
neue Angebote zur Diskussion, Mitsprache und Beteiligung
für Mitglieder sowie weitere interessierte Beschäftigte. 
Dabei wird den Ansprüchen und Interessen jüngerer und
hochqualifizierter Arbeitnehmer besondere Aufmerksam-
keit gewidmet, da diese Gruppen wichtig für die gewerk-
schaftliche Entwicklung sind. Um diese Vorhaben zu
unterstützen, sind in der IG Metall Kooperationsregion
Pfalz drei Projekte mit zusätzlichem Personaleinsatz in
Vorbereitung, die im Sommer dieses Jahr starten werden.
Am 1. Mai wird Ralf im Bürgerpark Wörth neben dem Be-
triebsratsvorsitzenden Thomas Zwick als Hauptredner auf-
treten. Ebenso wird es im Rahmen der bevorstehenden
Warnstreiks in der aktuellen Tarifrunde Gelegenheit
geben, den Kollegen Köhler näher kennenzulernen.



Ziel war die Aufarbeitung der Er-
eignisse seit der letzten Betriebs-
ratswahl und was aus gemachten
Fehlern zu lernen ist. Es entstand
ein umfangreiches Arbeitspro-
gramm für die Kolleginnen und
Kollegen bei Mercedes Benz Werk
Wörth und dem GLC.
Im Mittelpunkt steht eine verbes-
serte Betreuung und mehr Zeit für
die Menschen vor Ort. Mit den
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Fraktion der IG Metall im Betriebsrat

Klausur zur Zukunft der Fraktion

Als Mitglied Tarifverträge schützen: www.igmetall-neustadt.de

IGM Vertrauensleuten ist eine flä-
chendeckende Betreuung geplant.
Das Gespräch mit den Kolleginnen
und Kollegen in den Bereichen
wird zum zentralen Punkt für die
weitere Entwicklung im Betrieb.
Es gilt zum einen, das gerade im
GLC verabschiedete Eckpunktepa-
pier, umzusetzen. Zum anderen
müssen wir in Wörth auf die Ein-
haltung der im Make or Buy  ver-

einbarten Prozesse achten. Die
von Fremdvergabe betroffenen
Kolleginnen und Kollegen erwar-
ten zu Recht, dass die von der Ge-
schäftsleitung gemachten Zusagen
eingehalten und umgesetzt wer-
den. 
Die in der Infoveranstaltung vorge-
stellten Zukunftsbilder der Werk-
leitung, lassen erahnen was in
Zukunft noch an Anforderungen
gestellt wird.
Das alles ist nur mit einer gut in-
formierten Belegschaft zu bewälti-
gen. Die IGM Betriebsräte und
Vertrauensleute wollen das sicher-
stellen und engagieren sich ge-
meinsam dafür.  
Unsere gemeinsame Zukunft wird
nur mit einer, durch starke Ver-
trauensleute und Betriebsräte ge-
stärkten Belegschaft, im Sinne der
Menschen im Betrieb zu gestalten
sein.

Die Fraktion der 
IG Metall-Betriebsräte
mit Jörg Köhler 
vorne links neben 
Thomas Zwick

Vertrauenskörperleitung (VKL)

Neuwahl der Mitglieder der VKL Wörth/GER
Wir, die Vertrauenskörperleitung
Wörth / Germersheim wollen mit
euch unsere gemeinsame Zukunft ge-
stalten. Unser oberstes Ziel ist es, die
IG Metall im Betrieb noch stärker zu
machen und denen, die noch nicht
Mitglied sind zu zeigen, was eine
starke Organisation zu leisten vermag.
Das sind Kolleginnen und Kollegen,
die sich für die Belegschaft einsetzen
und für den Erhalt und Ausbau der er-
rungenen sozialen Erfolge der Gewerk-
schaften kämpfen. Dafür brauchen wir
euch alle, als Mitglieder und auch als
engagierte Vertrauensleute.
„Gemeinsam schaffen wir das!“

hinten vlnr.: Volker Schaaf, Helmut Dumser, Wolfgang Magers, Wolfgang Förster, Hellgard Penno, Moritz
Römmele und Marcel Hardt. Vorne sitzend vlnr.: Tina Günther und Silke Haag


